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„Thüringerin des Monats“ kommt aus Kahla
Steffi Brion erhielt am 25.03.2024 aus den Händen des Vorsit-
zenden der Ehrenamtsstiftung, Frank Krätzschmar, die Aus-
zeichnung „Thüringerin des Monats“.

Mit dieser Auszeichnung wurde das vielseitige ehrenamtliche 
Engagement von Steffi Brion gewürdigt. So kümmert sich Frau 
Brion um die Ausstellungen im Stadtmuseum, ist Vorsitzende 
des Fördervereins „Mahn- und Gedenkstätte Walpersberg“ e.V. 
und gehört zum Organisationsteam für die jährlichen Gedenk-
veranstaltungen für die Opfer der Reimahg.

Der Bürgermeister gratuliert Frau Brion zu der Auszeichnung 
und bedankt sich für die geleistete ehrenamtliche Arbeit.

Nachrichten aus dem Rathaus

Neue Förderung für Vereine und 
Organisationen in Kahla  
„Heinz Gries-Fonds“

Spendenvereinbarung unterschrieben

Kahla: Am Mittwoch, den 20.03.2024 erfolgte die Unterzeichnung 
der Spendenvereinbarung zwischen Griesson- de Beukelaer 
GmbH & Co. KG (Griesson) und der Stadt Kahla.

Im Gedenken an den Initiator des Fonds trägt er den Namen 
„Heinz Gries-Fonds“. Herr Heinz Gries (verstorben im Jahr 2022) 
hat den bisherigen „Griesson-Fonds“, aus privaten Mitteln über 
20 Jahre finanziert.

Durch die jährlichen Spenden der Firma Griesson- de Beukelaer 
und der Stadt Kahla ist es zukünftig wieder möglich, Vereine und 
Organisation mit Sitz in Kahla, finanziell bei der Durchführung 
von Aktivitäten zu unterstützen.

Im Jahr 2024 unterstützt die Firma Griesson- de Beukelaer den 
Fonds mit dem gleichen Betrag wie die Stadt Kahla, demzufolge 
mit 5.000 €. Somit stehen in diesem Jahr insgesamt im Fonds 
10.000 € zur Verfügung.

Wir als Stadtverwaltung freuen uns, die Zusammenarbeit weiter-
führen zu können.

v.l.n.r. Marco Geimer, Griesson- de Beukelaer, Leitung Werk 
Kahla und Jan Schönfeld, Bürgermeister Foto: Claudia Preuß
Anträge auf Förderung aus dem „Heinz Gries-Fonds“ sind in der 
Stadtverwaltung Kahla oder über die Internetseite: www.kahla.de 
erhältlich. Die Anträge können bis zum 25.04.2024 eingereicht 
werden.

Jan Schönfeld
Bürgermeister
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Neue Bäume für Kahla

Herr Scheler von COLANDIS GmbH und Herr Schönfeld, Bür-
germeister

Passend zur besten Pflanzzeit habe die Mitarbeiter des Bauhofes 
der Stadt Kahla neue Bäume gepflanzt. So wurden am Walkteich 
ein neuer Kugelahorn, in der Bahnhofstraße Amberbäume und 
in der Schulstraße Linden neu gepflanzt. Unterstützung dazu er-
hielten wir von der Firma COLANDIS GmbH, die der Stadt Kahla 
10 Bäume gespendet hat. Wir bedanken uns herzlich bei den 
Geschäftsführern, Frau Ina Henze-Ludwig und Joachim Ludwig, 
für die großzügige Unterstützung.
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personen oder Personengruppen verliehen werden. Vorschläge 
und Bewerbungen sollen Name, Werdegang und bedeutenden 
Werken/Leistungen der Kandidaten enthalten.

Des Weiteren wird ein Förderpreis zur Würdigung herausragen-
der Bemühungen und Aktivitäten auf dem Gebiet des Umwelt- 
und Naturschutzes sowie der Energieeinsparung im Saale-Holz-
land-Kreis verliehen. Vorschläge bitte mit Name und Anschrift 
des vorgeschlagenen Preiskandidaten sowie eingehender Be-
schreibung und Erläuterung der Tätigkeiten und Maßnahmen 
einreichen.

Nähere Infos zu allen Preisen auf der Startseite von 
www.saaleholzlandkreis.de

Termin für alle Preisvorschläge ist der 30. Juni 2024.
Vorschläge können per Post oder E-Mail eingereicht werden:
Landratsamt Saale-Holzland-Kreis
Büro Kreistag
Postfach 1310, 07602 Eisenberg,
E-Mail: kreistag@lrashk.thueringen.de.

Die Verleihung der Preise erfolgt durch den Landrat des Saale-
Holzland-Kreises in einer geeigneten Veranstaltung in würdiger, 
öffentlichkeitswirksamer Form - wann genau, wird rechtzeitig be-
kannt gegeben.

Die Preise sind mit Preisgeldern in unterschiedlicher Höhe do-
tiert. Die Preisverleihungen werden traditionell dankenswerter-
weise unterstützt von der Sparkasse Jena-Saale-Holzland.

Amtliche Bekanntmachungen

Ordnung über die Erhebung von Entgelten 
für die Benutzung des Freibades der Stadt 
Kahla (Entgeltordnung vom 03.04.2024)

§ 1
Entgeltpflicht

Für die Inanspruchnahme des Freibades der Stadt Kahla werden 
Benutzungsentgelte nach dieser Ordnung erhoben.

§ 2
Allgemein

1. Über jede Bezahlung wird von der Badkasse eine Eintritts-
karte erstellt, die als Ausweis dient.

2. Gelöste Eintrittskarten werden nicht zurückgekauft. Entrich-
tete Entgelte werden bei Verlust nicht erstattet.

3. Einzelkarten sind nicht übertragbar und berechtigen am Tag 
der Ausgabe zur Benutzung des Bades. Mit Verlassen des 
Freibades verlieren sie ihre Gültigkeit.

4. Zehnerkarten sind innerhalb des berechtigten Personenkrei-
ses übertragbar. Die Teilkarten berechtigen zum einmaligen 
Eintritt und verlieren jeweils beim Verlassen des Freibades 
ihre Gültigkeit.

5. Dauerkarten gelten nur für die Dauer der jeweiligen Badesai-
son und sind nicht übertragbar.

6. Inhaber von Zehner-, Dauerkarten haben keinen Anspruch 
auf Erstattung des vollen oder teilweisen Entgeltes, wenn das 
Bad wegen ungünstiger Witterung oder aus sonstigen insbe-
sondere betriebstechnischen oder gesundheitspolizeilichen 
Gründen vorübergehend oder auf längere Zeit geschlossen 
wird. Gelöste Karten werden nicht zurückgenommen, verlo-
rene oder nicht genützte Karten werden nicht ersetzt.

§ 3
Benutzungsentgelte

1. Tageskarte für einmalige Benutzung am Tage der Lösung
a) Kinder bis zum 6. Lebensjahr frei
b) Kinder und Jugendliche vom

6. bis 18. Lebensjahr
2,00 EUR

c) Erwachsene ab 18. Lebensjahr 3,00 EUR
2. Dauerkarten (für die Dauer eines Jahres/einer Saison)

a) Kinder bis zum 6. Lebensjahr frei
b) Kinder und Jugendliche vom 

6. bis 18. Lebensjahr
30,00 EUR

c) Personen über 18 Jahre 55,00 EUR

Saale-Holzland-Kreis vergibt Umweltpreis, 
Kultur- und Kunstpreis sowie Förderpreis 
für Denkmalpflege/Denkmalschutz

Bis zum 30. Juni können Vorschläge dafür eingereicht 
werden

Eisenberg. Im Saale-Holzland-Kreis werden 
auch in diesem Jahr der traditionelle Umwelt-

preis, der Förderpreis für Denkmalpflege/Denkmalschutz sowie 
der Kultur- und Kunstpreis verliehen. Für alle Preise können bis 
zum 30. Juni Vorschläge eingereicht werden.

Mit dem Förderpreis für Denkmalpflege/Denkmalschutz werden 
herausragende Leistungen und das Engagement um den Erhalt 
von Kulturdenkmalen in den Kreisgrenzen des SHK gewürdigt. 
Auch ein langjähriges Engagement auf dem Gebiet der Denk-
malpflege kann damit ausgezeichnet werden. Vorschläge und 
Bewerbungen sollen Name und Anschrift des Denkmals, Name 
und Anschrift des Eigentümers sowie eine Begründung der 
preiswürdigen Leistungen enthalten.

Der Kultur- und Kunstpreis des Landkreises würdigt heraus-
ragende Leistungen auf dem Gebiet der Bildenden Kunst, der 
Musik, der Literatur, der Darstellenden Kunst. Er kann an Einzel-
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3. Feierabendtarif (ab 18.00 Uhr)
a) Kinder und Jugendliche vom 

6. bis 18. Lebensjahr
1,50 EUR

b) Erwachsene ab 18. Lebensjahr 2,50 EUR
4. 10-er Karte (übertragbar)

a) Kinder und Jugendliche vom 
6. bis 18. Lebensjahr

16,00 EUR

b) Erwachsene ab 18. Lebensjahr 24,00 EUR
5. Abnahme Schwimmstufe

a) Frühschwimmer (Seepferdchen) 5,00 EUR
b) Deutsches Schwimmabzeichen Bronze, 

Silber, Gold
5,00 EUR

6. Frühschwimmerkurs 100,00 EUR

In den vorstehenden Entgelten sind enthalten:

Benutzung einer Wechselkabine
die Umsatzsteuer in der gesetzlichen Höhe.

Schwerbehinderte im Sinne des Sozialgesetzbuch Neuntes 
Buch - Rehabilitation und Teilhabe von Menschen mit Behinde-
rungen und ihnen Gleichgestellte zahlen bei Ausweisvorlage 
die Eintrittspreise für Personen unter 18 Jahren.
Begleitpersonen von Behinderten mit Merkzeichen H (hilflos) 
und B (Begleitperson erforderlich) im Ausweis haben entgeltfrei-
en Eintritt.

Personen in Berufs- und Schulausbildung sowie Studenten, 
Wehrpflichtige, die ihren Wehr- bzw. Zivildienst ableisten und 
Arbeitslose sowie Sozialhilfeempfänger zahlen bei Führung 
eines entsprechenden Nachweises die Eintrittspreise für Perso-
nen unter 18 Jahren.
Betreuer/Begleitpersonen von Kindergarten- und Schulgruppen 
haben entgeltfreien Eintritt.

§ 4
Entstehung/Fälligkeit

Die nach Maßgabe dieser Entgeltordnung erhobenen Entgelte 
entstehen mit der Lösung der entsprechenden Eintrittskarte. Die 
Entgeltschuld wird sofort fällig. Entgeltpflichtig ist der Benutzer 
bzw. der Eintrittskartenlöser.

§ 5
In-Kraft-Treten

Diese Entgeltordnung für das Freibad Stadt Kahla tritt am Tage 
nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. Die Entgeltord-
nung vom 13.12.2010 tritt außer Kraft.

Kahla, den 03.04.2024
Schönfeld
Bürgermeister

Stellenausschreibung
Die Stadt Kahla sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt, unbefristet und in Vollzeit,

eine*n Mitarbeiter*in Bauhof, Spezialisierung Baugeräteführer*in (m/w/d)

Zum Aufgabenbereich gehören:
• Bedienung von motorbetriebenen (Bau-)Maschinen, Ge-

räten und Fahrzeuge (Tiefbau),
• Unterhaltung von öffentlichen Straßen (inkl. Straßenein-

läufen / -rinnen, Flutgräben, usw.), Wege, Plätze, sons-
tiger Verkehrsflächen sowie des Straßenbegleitgrüns, 
mit allen Tätigkeiten, die der Verkehrssicherungspflicht 
unterliegen,

• Durchführung der Stadtbildpflege,
• Teilnahme an Rufbereitschaft, Winterdienst und Einsätze 

in anderen Beschäftigungsfeldern,
• Mithilfe beim Auf- und Abbau von städtischen Veranstal-

tungen und anderen Bereichen des Bauhofs.

Was wir erwarten:
• Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum Baugeräte-

führer und mindestens 3 Jahren Berufserfahrung vorran-
gig Tiefbau oder einer vergleichbaren Qualifikation,

• Zuverlässige, selbstständige und teamorientierte Ar-
beitsweise gepaart mit einem selbstbewussten und kom-
munikativen Auftreten,

• technisches Verständnis und Erfahrung im Umgang mit 
Maschinen,

• Besitz einer Fahrerlaubnis der Klasse C1E 
(früher Klasse 2),

• Teamfähigkeit und Einsatzbereitschaft.

Von Vorteil sind:
• Baumaschinenbedienerausweis, RSA / ASR Schulung,
• Erfahrung in der Bedienung von Kehr- /Baumaschinen,
• Motorsägen Ausbildung nach SVLFG AS-Baum 1 oder 

gleichwertiger DGUV-Module,
• Qualifikation als Rettungsschwimmer Stufe Silber.

Wir bieten Ihnen:
• eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in 

einem aufgeschlossenen und motivierten Team,
• eine unbefristete Beschäftigung mit einer Vergütung 

nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öf-
fentlichen Dienst (TVöD) Entgeltgruppe E5,

• fachbezogene Fortbildungen,
• flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer Gleitzeitrege-

lungen.

Chancengleichheit, Diversität und die Vereinbarkeit von Privat-
leben und Beruf sind Bestandteile der gelebten Personalpolitik 
unserer Stadtverwaltung. Daher begrüßen wir Bewerbungen 
aus allen Altersgruppen, unabhängig von Geschlecht, sexu-
eller Orientierung, kultureller und sozialer Herkunft, Behinde-
rung, Religion und Weltanschauung.
Schwerbehinderte und ihnen Gleichgestellte werden nach 
Maßgabe des SGB IX bei sonst gleicher Eignung vorrangig 
berücksichtigt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bitten wir Sie um die Zusendung Ihrer aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen, einschließlich ihres Lebenslaufes und 
einer aktuellen dienstlichen Beurteilung sowie Zeugnissen, 
Nachweisen und Referenzen, bis zum 15.05.2024 an die:

Stadtverwaltung Kahla
Markt 10

07768 Kahla

Nach dem 15.05.2024 eingehende Bewerbungen werden im 
Auswahlverfahren nicht berücksichtigt.

Bitte versehen Sie den Briefumschlag mit dem Hinweis: „Be-
werbung Baugeräteführer*in - nicht öffnen“. Aus datenschutz-
rechtlichen Gründen bitten wir, von der Übersendung der Be-
werbungsunterlagen per E-Mail abzusehen.

Kosten, die im Zusammenhang mit einer Bewerbung bzw. dem 
Vorstellungsgespräch entstehen, werden nicht übernommen.

Informationen zum Datenschutz:
Nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens werden die 
Bewerbungen nicht berücksichtigter Bewerber*innen entspre-
chend § 27 Abs. 4 ThürDSG ordnungsgemäß vernichtet. Bitte 
legen Sie einen ausreichend frankierten Rückumschlag bei, 
sofern Sie die Bewerbungsunterlagen nach Beendigung des 
Auswahlverfahrens zurückerhalten möchten. Mit der Abgabe 
der Bewerbung willigt der/die Bewerber*in in eine Speicherung 
der personenbezogenen Daten während des Auswahlverfah-
rens ein (gemäß DSGVO). Ein Widerruf dieser Einwilligung ist 
jederzeit möglich.
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Stellenausschreibung

Die Stadt Kahla ist mit rund 7000 Einwohnern eine kleine Ge-
meinde unterhalb der bekannten Leuchtenburg im mittleren 
Saaletal. Wir sind ein dienstleistungs- und bürgerorientierter 
Arbeitgeber. Das Arbeiten in der Stadtverwaltung Kahla ist auf-
grund der kleinen Mitarbeiterzahl (rund 50 Mitarbeiter*innen) 
sehr interessant. Weiterhin gibt es bei uns auch einige Ent-
wicklungsmöglichkeiten und eine gute Vereinbarkeit von Fami-
lie und Beruf.

Vorbehaltlich der abschließenden Förderzusage durch das 
Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicher-
heit und Verbraucherschutz im Rahmen des Programms von 
Maßnahmen zur Anpassung an die Folgen des Klimawandels, 
sucht die Stadt Kahla für das Bauamt zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt

eine*n Klimaanpassungsmanager*in (m/w/d)

Es handelt sich um eine zunächst auf zwei Jahre befristete 
Vollzeitstelle mit einer Vergütung nach TVöD-V. Eine Weiterbe-
schäftigung im Anschluss ist grundsätzlich im Rahmen einer 
Verlängerung der Projektfinanzierung zur Verstetigung der he-
rauszuarbeitenden Maßnahmen und Projekte denkbar.

Zum Aufgabenbereich gehören:
• das Erstellen eines integrierten Klimaanpassungskon-

zept für die Stadt Kahla inklusive Bestandsaufnahme, 
Energie- und THG-Bilanz, Betroffenheitsanalyse (z.B. in-
nerstädtischen Luftaustauschbedingungen, Starkregen-
gefahren, usw.), Maßnahmenkatalog (z.B. Durchgrünung 
und multifunktionale Nutzung von Grünflächen, usw.), 
Controllingkonzept, Verstetigungs- und Kommunikations-
strategie,

• das organisieren der interdisziplinären Zusammenarbeit 
innerhalb der Stadtverwaltung, mit lokalen Akteuren und 
externen Dienstleistern,

• das Konzipieren der Beteiligungsprozesse für alle rele-
vanten Stakeholder und die Durchführung dieser,

• das Anfertigen von Berichten für die Verwaltung und die 
politischen Gremien, unterstützendes Tätigwerden beim 
Herbeiführen von Ratsbeschlüssen,

• das organisieren und moderieren themenbezogener Be-
teiligungsformate, Veranstaltungen, Schulungen und Öf-
fentlichkeitsarbeiten.

Die Konzepterstellung erfolgt im engen Zusammenwirken mit 
der Arbeit an Handlungskonzepten der Stadtentwicklung, der 
Bauleitplanung, der Mobilitätsplanung sowie dem Straßenbau 
und der Entwässerungsplanung.

Was wir erwarten:
• erfolgreiche Abschluss eines (Fach-)Hochschulstudiums 

(Master, Diplom, Bachelor) mit Bezug auf Umweltthemen, 
z.B. Stadt- und Landschaftsökologie, Raumplanung, Um-
weltwissenschaften Geografie, oder Klimaschutz und Kli-
maanpassung bzw. ein vergleichbarer Studienabschluss,

• Kenntnisse über die Folgen des Klimawandels und erste 
Erfahrungen mit der Anpassung an die Folgen des Kli-
mawandels,

• sehr gute kommunikative Fähigkeiten, um zwischen un-
terschiedlichen Fachdisziplinen zu vermitteln, Erfahrung 
im Projektmanagement,

• Fähigkeiten zur fachlichen Anleitung von externen Pla-
nenden sowie zur kollegialen fachübergreifenden Zu-
sammenarbeit,

• Kooperationsfähigkeit und Entscheidungssicherheit,
• eine rasche Auffassungsgabe, gründliche lösungsorien-

tierte Arbeitsweise sowie hohe Einsatzbereitschaft, Ver-
handlungssicherheit sowie die Fähigkeit, zwischen Kon-
fliktparteien zu vermitteln,

• Kenntnisse in der Abwicklung von geförderten Projekten,
• gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit sowie 

gute EDV-Kenntnisse (MS Office sowie Erfahrungen mit 
Gajamatrix) sind erwünscht,

• ein hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein, Engage-
ment, Eigeninitiative und Teamfähigkeit,

• sicheres Auftreten, freundliche und verbindliche Um-
gangsformen,

• einen Führerschein der Klasse B,
• Verwaltungserfahrung,
• Bereitschaft zur Teilnahme an Vernetzungstreffen und 

Mentoring-Programmen, auch außerhalb von Rahmen-
zeiten, z. B. abends oder an Wochenenden.

Wir bieten Ihnen:
• eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in 

einem aufgeschlossenen und motivierten Team,
• eine auf die Projektlaufzeit befristete Vollzeitstelle nach 

dem TVöD-V, die sich an der Qualifikation und Aufgaben-
wahrnehmung orientiert,

• die Teilnahme an themenbezogenen Fortbildungen,
• flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer Gleitzeitrege-

lungen zur besseren Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Chancengleichheit, Diversität und die Vereinbarkeit von Privat-
leben und Beruf sind Bestandteile der gelebten Personalpolitik 
unserer Stadtverwaltung. Daher begrüßen wir Bewerbungen 
aus allen Altersgruppen, unabhängig von Geschlecht, sexu-
eller Orientierung, kultureller und sozialer Herkunft, Behinde-
rung, Religion und Weltanschauung.
Schwerbehinderte und ihnen Gleichgestellte werden nach 
Maßgabe des SGB IX bei sonst gleicher Eignung vorrangig 
berücksichtigt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bitten wir Sie um die Zusendung Ihrer aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen, einschließlich ihres Lebenslaufes und 
einer aktuellen dienstlichen Beurteilung sowie vorhandenen 
Referenzen, bis zum 13. 05.2024 an die:

Stadtverwaltung Kahla
Markt 10

07768 Kahla

Nach dem 13.05.2024 eingehende Bewerbungen werden im 
Auswahlverfahren nicht berücksichtigt.

Bitte versehen Sie den Briefumschlag mit dem Hinweis: „Be-
werbung Klimaanpassungsmanager*in - nicht öffnen“. Aus da-
tenschutzrechtlichen Gründen bitten wir, von der Übersendung 
der Bewerbungsunterlagen per E-Mail abzusehen.
Kosten, die im Zusammenhang mit einer Bewerbung bzw. dem 
Vorstellungsgespräch entstehen, können nicht übernommen 
werden.

Informationen zum Datenschutz:
Nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens werden die 
Bewerbungen nicht berücksichtigter Bewerber*innen entspre-
chend § 27 Abs. 4 ThürDSG ordnungsgemäß vernichtet. Bitte 
legen Sie einen ausreichend frankierten Rückumschlag bei, 
sofern Sie die Bewerbungsunterlagen nach Beendigung des 
Auswahlverfahrens zurückerhalten möchten. Mit der Abgabe 
der Bewerbung willigt der/die Bewerber*in in eine Speicherung 
der personenbezogenen Daten während des Auswahlverfah-
rens ein (gemäß DSGVO). Ein Widerruf dieser Einwilligung ist 
jederzeit möglich.
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Stellenausschreibung
Die Stadt Kahla sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt, unbefristet und in Vollzeit,

eine*n Mitarbeiter*in Bauhof, Spezialisierung Straßenbauer*in (m/w/d)

Zum Aufgabenbereich gehören:

• Pflege und Unterhaltung von öffentlichen Straßen, Stra-
ßeneinläufe, Wege, Plätze sowie sonstiger Verkehrsflä-
chen und kommunalen Eigentum,

• Reparatur- und Ausbesserungsarbeiten an Pflasterun-
gen und Asphaltstraßen,

• Erstellung von Neuanlagen und Pflasterflächen,
• Erd-, Tiefbau und Wegearbeiten,
• Einrichtung und Absicherung von Arbeitsstellen gemäß 

Regelplan,
• Instandhaltung von Verkehrszeichen,
• Bedienung der entsprechenden Maschinen, Geräte und 

Fahrzeuge,
• Teilnahme an Rufbereitschaft, Winterdienst und Einsätze 

in anderen Beschäftigungsfeldern,
• Mithilfe beim Auf- und Abbau von städtischen Veranstal-

tungen und anderen Bereichen des Bauhofs.

Was wir erwarten:

• Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Straßen-
bauer*in- oder einer vergleichbaren Qualifikation,

• Zuverlässige, selbstständige und teamorientierte Ar-
beitsweise gepaart mit einem selbstbewussten und kom-
munikativen Auftreten,

• technisches Verständnis und Erfahrung im Umgang mit 
Maschinen,

• Besitz einer Fahrerlaubnis der Klasse C1E 
(früher Klasse 2),

• Teamfähigkeit und Einsatzbereitschaft.

Von Vorteil sind:

• Mehrjährige Berufserfahrung im Straßenbau,
• Erfahrung in der Bedienung von Baumaschinen,
• Baumaschinenbedienerausweis, RSA / ASR Schulung,
• Motorsägen Ausbildung nach SVLFG AS-Baum 1 oder 

gleichwertiger DGUV-Module,
• Qualifikation als Rettungsschwimmer Stufe Silber.

Wir bieten Ihnen:

• eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in 
einem aufgeschlossenen und motivierten Team,

• eine unbefristete Beschäftigung mit einer Vergütung 
nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öf-
fentlichen Dienst (TVöD) Entgeltgruppe E5,

• fachbezogene Fortbildungen,
• flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer Gleitzeitrege-

lungen.

Chancengleichheit, Diversität und die Vereinbarkeit von Privat-
leben und Beruf sind Bestandteile der gelebten Personalpolitik 
unserer Stadtverwaltung. Daher begrüßen wir Bewerbungen 
aus allen Altersgruppen, unabhängig von Geschlecht, sexu-
eller Orientierung, kultureller und sozialer Herkunft, Behinde-
rung, Religion und Weltanschauung. Schwerbehinderte und 
ihnen Gleichgestellte werden nach Maßgabe des SGB IX bei 
sonst gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bitten wir Sie um die Zusendung Ihrer aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen, einschließlich ihres Lebenslaufes und 
einer aktuellen dienstlichen Beurteilung sowie Zeugnissen, 
Nachweisen und Referenzen, bis zum 15.05.2024 an die:

Stadtverwaltung Kahla
Markt 10

07768 Kahla

Nach dem 15.05.2024 eingehende Bewerbungen werden im 
Auswahlverfahren nicht berücksichtigt.

Bitte versehen Sie den Briefumschlag mit dem Hinweis: „Be-
werbung Straßenbauer*in - nicht öffnen“. Aus datenschutz-
rechtlichen Gründen bitten wir, von der Übersendung der Be-
werbungsunterlagen per E-Mail abzusehen.

Kosten, die im Zusammenhang mit einer Bewerbung bzw. dem 
Vorstellungsgespräch entstehen, werden nicht übernommen.

Informationen zum Datenschutz:
Nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens werden die 
Bewerbungen nicht berücksichtigter Bewerber*innen entspre-
chend § 27 Abs. 4 ThürDSG ordnungsgemäß vernichtet. Bitte 
legen Sie einen ausreichend frankierten Rückumschlag bei, 
sofern Sie die Bewerbungsunterlagen nach Beendigung des 
Auswahlverfahrens zurückerhalten möchten. Mit der Abgabe 
der Bewerbung willigt der/die Bewerber*in in eine Speicherung 
der personenbezogenen Daten während des Auswahlverfah-
rens ein (gemäß DSGVO). Ein Widerruf dieser Einwilligung ist 
jederzeit möglich.

Veröffentlichung der Bodenrichtwerte
Die Gutachterausschüsse für Grundstückswerte des Freistaates 
Thüringen haben zum Stichtag 01.01.2024 auf Grundlage der 
Kaufpreissammlung flächendeckend Bodenrichtwerte ermittelt 
und veröffentlicht.

Der Bodenrichtwert ist der durchschnittliche Lagewert des Bo-
dens für eine Mehrheit von Grundstücken innerhalb eines ab-
gegrenzten Gebietes (Bodenrichtwertzone), die nach ihren 
Grundstücksmerkmalen, insbesondere nach Art und Maß der 
Nutzbarkeit weitgehend übereinstimmen und für die im We-
sentlichen gleiche allgemeine Wertverhältnisse vorliegen. Er 
ist bezogen auf den Quadratmeter Grundstücksfläche eines 
Grundstücks mit den dargestellten Grundstücksmerkmalen (Bo-
denrichtwertgrundstück).

Mit dem „Bodenrichtwertinformationssystem Thürin-
gen (BORIS-TH)“ werden die Bodenrichtwerte unter 

www.bodenrichtwerte-th.de im Internet kostenfrei zur Verfügung 
gestellt. Jedermann kann von den Geschäftsstellen der Gutach-
terausschüsse für Grundstückswerte Auskunft über die Boden-
richtwerte erhalten.

Gutachterausschuss für Grundstückswerte für das Gebiet 
des Saale-Holzland-Kreises, des Saale-Orla-Kreises und der 
kreisfreien Stadt Jena

Thüringer Landesamt  
für Bodenmanagement und Geoinformation
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses 
im Katasterbereich Pößneck
Rosa-Luxemburg-Straße 7
07381 Pößneck

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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Mittwoch nach Terminvereinbarung
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag nach Terminvereinbarung

Besucher, die einen vereinbarten Termin wahrnehmen, rufen 
bei geschlossener Eingangstür bitte über die Hausanlage 
die jeweilige Abteilung über die Nummern 1 bis 4.

Termine können Sie vereinbaren unter:
Vorwahl: 036424

Sekretariat 77100 stadt@kahla.de
Leiter Hauptamt 77301 hauptamt@kahla.de
Büroleitung, 
Museum

77120 beschaffung@kahla.de

Sozialverwaltung 77141 soziales@kahla.de
Kämmerei 77201 kaemmerei@kahla.de
Kasse 77202 kasse@kahla.de
Vollstreckung/
Steuern

77205/77206 vollstreckung@kahla.de/
steuern@kahla.de

Ordnungsamt 77321/77324 ordnungsamt@kahla.de
Standesamt 77340/77341 standesamt@kahla.de
Einwohnermelde-
amt

59190 einwohnermeldeamt@
vg-suedliches-saaletal.de

Bauamt 77601 bauamt@kahla.de
Liegenschaften 77611 liegenschaften@kahla.de
Bauverwaltung 77630 gebaeudeunterhaltung@

kahla.de
Bauhof 82857 bauhof@kahla.de
Bibliothek 52971 bibliothek@kahla.de

Einwohnermeldeamt, Bahnhofstraße 23, Kahla
Der Besuch des Bürgerbüros ist nur mit vorheriger Terminverein-
barung möglich.

Terminvereinbarung online unter www.vg-suedliches-saaletal.de, 
mit nachfolgendem QR-Code oder telefonisch unter 036424-
59190 zu folgenden Zeiten zu buchen:

Montag 09.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 13.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr

Servicezeiten Bürgerbüro
Nur nach vorheriger Terminabsprache

Mo, Di 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Do 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Fr 09:00 - 12:00 Uhr
Sa 09:00 - 12:00 Uhr

(jeden 1. Samstag im Monat)
 

Stadtmuseum  036424-7 70
Margarethenstr. 7
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag bis Sonntag 14.00 - 17.00 Uhr

Kultur- und Sozialdienstleistungen

Bibliothek   52971
Roßstraße 38

Montag 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag geschlossen - Termine nach Vereinbarung für 

Schulen, Kindergärten und sonstige Einrich-
tungen

Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 19.00 Uhr
Freitag 08.30 - 11.00 Uhr

Landratsamt Saale-Holzland-Kreis - Agathe Fachberaterin
Frau Ulrike Wehrmeister  Tel.: 0160-94877063
 oder 036691-70632
 agathe@lrashk.thueringen.de

Bereitschaftsdienste

Notrufe
Brand/Unfall/Überfall   112 oder 110
Ärztlicher Notdienst
Anfragen/Auskünfte   03 64 1/ 597 620
Vertragsärztlicher Notfalldienst   116 117
Krankentransport   03 64 1/ 597 630
Notarzt   112
Zahnärztlicher Notdienst
zentrale Notdienstnummer   116 117
oder unter   www.kzv-thueringen.de

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken

Die jeweils diensthabende Apotheke (auch Jena, Stadtroda) ist 
dem Aushang der Apotheken sowie der Presse zu entnehmen 
oder über die Rettungsleitstelle Jena (03641/597620) zu erfragen.

Ärztlicher Notdienst

Für nicht-lebensbedrohliche Notfälle ist tagsüber ausschließlich 
Ihr Hausarzt oder seine Vertretung zuständig!
Nachts und am Wochenende finden Sie den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst (den kassenärztlichen Notfalldienst in Jena) in 
den Räumen unserer Notfallaufnahme, Am Klinikum 1
Sie erreichen die Kollegen dort:
Werktag: 19.00 Uhr - 22.00 Uhr
Mittwoch: 13.00 Uhr - 22:00 Uhr
Freitag: 13.00 Uhr - 22:00 Uhr
Wochenende und Feiertag: 08.00 Uhr - 18:00 Uhr

Für den Dringlichen Hausbesuchsdienst des kassenärztlichen 
Notfalldienstes wählen Sie bitte die
bundeseinheitliche Hotline:  Tel. 116 117
Eine Behandlung in der Notaufnahme erfordert ein stationärer 
Einweisungsschein durch Ihren Hausarzt, seine Vertretung 
oder durch den Ärztlichen Notdienst.

Telefonseelsorge e. V. Jena
Gesprächsangebot in Problem- und
Konfliktsituationen   08 00/1 11 01 11 oder
kostenfrei rund um die Uhr   08 00/1 11 02 22

Kinder-Notruf Telefon
Gebührenfrei   08 00/1 11 03 33
Jenaer Frauenhaus e.V.   03641/449872
Notruf:  0177/4787052

Störungsdienste

(Tag und Nacht erreichbar)
Service und Störungsnummern für Strom:
Kundenservice   03641 817-1111
Störungsdienst   0800 686-1166 (24h)
Erdgas   03641 817-1111
 0800 686-1177
Wasser   03 64 24/57 00 oder
 03 66 01/5 78 0
außerhalb der Dienstzeiten   036601/5 78 49
oder über Rettungsleitstelle Jena   03641/40 40

Öffnungszeiten Ämter und Behörden

Polizeiinspektion Saale-Holzland   03 64 28/6 40
Polizeistation Kahla   03 64 24 /844-10

Stadtverwaltung Kahla,
Rathaus, Markt 10
Tel.   036424-77-0
Fax:   036424-77104
E-mail:   stadt@kahla.de
im Internet:   www.kahla.de

Sprechzeiten für alle Ämter der Stadtverwaltung
Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung, Termine sind 
auch außerhalb der Sprechzeiten möglich.
Montag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
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Auch mit der Volksbank tranken wir ein Schluck vom Osterwas-
ser und wurden zum Dank mit Naschereien und Blumensamen 
für eine bunte Blumenwiese im Kindergarten beschenkt.

Am Freitag darauf war es dann soweit: Die Ostersuche stand 
an. Mit leuchtenden Augen und voller Vorfreude schwärmten die 
Kinder aus, um die versteckten Überraschungen zu entdecken. 
Dank der großzügigen Spende des AWO Fördervereins „Tran-
quilla Trampeltreu“ des Kindergartens fand jedes Kind ein Oster-
nest, welches zum Entdecken und Forschen einlädt.

DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern:
Rudolstädter Straße 22 a
Telefon: 2 23 46
Fax: 78 49 55
E-Mail: eb@drk-jena.de
http://www.drk-jena.de/angebote/kinder-jugend-und-familie/be-
ratungsstelle-fuer-kinder-jugendliche-und-eltern.html
Sollten Sie uns persönlich nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte 
Ihre Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter, wir rufen Sie zu-
rück. Sie können uns auch außerhalb der Sprechzeiten anrufen.

Sozial-psychiatrischer Dienst 036691/70854
Förderzentrum, Brückenstraße 1A, Raum 119
Termine werden nach vorheriger Absprache flexibel verge-
ben.
Beratung, Unterstützung und Hilfen für psychisch Kranke und 
deren Angehörige.
Betreuung der Selbsthilfegruppe für psychisch Kranke.
Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT“
Terminabsprachen bitte über:
Hauptgeschäftsstelle „WENDEPUNKT“ e.V.
Rosa-Luxemburg-Straße 13, 07607 Eisenberg 036691/5 72 00
oder über kontakt@wendepunkt-ev.net
Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatungsstelle
Werner-Seelenbinder-Straße 31
07629 Hermsdorf 036601/2 53 03
(Fax: 036601 - 2 53 06, e-mail: beratung@awo-shk)
Öffnungszeiten:
Dienstag  9.00 - 12.00 Uhr
jeden 1. Donnerstag im Monat  14.00 - 18.00 Uhr

Kindergartennachrichten

Frühlingshafte Ostertradition

Der Marktbrunnen von Kahla erstrahlt wieder in 
österlichem Glanz

Der Frühling hat in Kahla nicht nur mit blühenden Blumen und 
wärmendem Sonnenschein Einzug gehalten, sondern auch mit 
einer herzerwärmenden Tradition: die Gestaltung der Osterkrone 
für den Marktbrunnen. Die fleißigen Erzieherinnen des AWO Kin-
dergartens „Tranquilla Trampeltreu“ haben auch dieses Jahr kein 
Mühen gescheut und eine zauberhafte Krone gebunden, die nun 
den Brunnen im Herzen Kahlas schmückt. Dabei wurden sie vom 
Bauhof Kahla, Michael Streipart, sowie von einigen engagierten 
Eltern unterstützt. Die gemeinschaftliche Aktion, die bereits zur 
liebgewonnenen Vorbereitung auf Ostern zählt, fand ihren Hö-
hepunkt am Donnerstag, den 21.03.2024, als der Marktbrunnen 
seine festliche Krone aufgesetzt bekam.

Das Osterhäschen ließ es sich nicht nehmen, an diesem beson-
deren Tag gemeinsam mit den Kindern und Anwesenden das 
Osterwasser zu trinken, welches nach alter Tradition Glück und 
Gesundheit verspricht. Auch der Bürgermeister von Kahla berei-
cherte die fröhliche Runde und spendierte einen Obstkorb für 
die Kinder.
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lautem Gesang ging es auf den Fußwegen in Kahla entlang. So 
folgten sie den festlich geschmückten Wagen mit der Schneeflo-
cke unter sorgfältiger Führung von Michael Streipart - (Micha) 
verkleidet als Herr Winter. Die Kinder, Lehrer und Erzieher wur-
den immer wieder angestachelt richtig laut zu machen mit ihren 
Rasseln, Pfeifen, Trommeln usw. damit der Frühling freien Raum 
bekommt, um einzuziehen. Mit ihrem Lärm wecken sie sogar das 
Interesse vieler neugieriger Menschen an ihren Fenstern oder 
auch an der Straße. Selbst Autofahrer und Lkw blieben stehen, 
um sich das Spektakel anzusehen! In der Friedensschule an-
gekommen wurden die Kinder mit einem schönen Programm 
beider Grundschulen unterhalten. In dieser Zeit bereiteten die 
Feuerwehr und der Hausmeister Herr Sommer das Verbrennen 
der Schneeflocke vor. Nachdem die Kinder ihr Programm auf-
geführt hatten, begann der harte Kampf um die Herrschaft zwi-
schen Herrn Winter und Frau Frühling (Frau Hergovits). Durchge-
setzt hat sich Frau Frühling und gewann. Durch ihre freigesetzte 
Energie brachte sie die Schneeflocke zum Brennen und besiegte 
damit den Winter.

Um den kleinen Umzug durchführen zu können sicherten die 
Beamten unserer Polizeistation das Ganze noch ab und dafür 
möchten wir euch ganz herzlich Danke sagen.

Wir sagen Danke:
• Der Friedensschule für das Programm und den Eltern für das 

Binden der Schneeflocke
• Der Altstadtschule für die Mitgestaltung des Programms
• Den Kindergarten „Bunte Welt“
• Den Kindergarten „Tranquilla Trampeltreu“
• Der Feuerwehr für das Absichern auf dem Schulhof
• Der Polizei für die Absicherung des Umzuges
• und allen die wir vergessen haben.

Osterspaß mit Jung und Alt
Die lieben Senioren der Diakonie Tagespflege und unsere Kinder 
haben einen österlich bunten Vormittag erlebt.

Gemeinsam wurde gemalt, gebastelt, gesungen, genascht und 
sogar das Osterhäschen begrüßt. Die Freude war auf beiden 
Seiten riesig und unser nächstes Treffen ist bereits geplant.

Die Kinder und das Team der Kita BUNTE WELT

Schulnachrichten

Winteraustreiben
Am 19.3.2024 war es wieder so weit, in Kahla ist Winteraustrei-
bungszeit. Der Winter wird nun ausgetrieben, weil die Kinder den 
Frühling lieben.

Die Kindergärten und die Grundschulen unserer Stadt haben am 
Dienstag, den 19.3.2024 traditionsgemäß den Winter ausgetrie-
ben und Platz für den Frühling geschaffen. Mit viel Krawall und 
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Einladung
zur musikalischen Frühlingsandacht

am 07.04.2024
14.00 Uhr

in der Kirche Lindig
mit Chor und Orgelmusik

Im Anschluss an die Andacht besteht die Möglichkeit zum 
Zusammensein und Gesprächen bei Kaffee und Kuchen.

Röm.-kath. Pfarrei St. Elisabeth Gera
07768 Kahla, Kirche St. Nikolaus, Saalstr. 16a
07646 Stadtroda, Kirche St. Jakobus, Eigenheimweg

Kontakt:
Pfarrer Bertram Wolf
Kleiststr. 7, 07546 Gera
Tel.: 0365 26461
E-Mail: info@kath-kirche-gera.de

Gottesdienste in St. Nikolaus Kahla

Sonntag, 07.04.2024
10:30 Uhr Hl. Messe mit Feier der Erstkommunion
Mittwoch, 10.04.2024
18:30 Uhr Probe Schola St. Nikolaus
Sonntag, 14.04.2024
09:00 Uhr Hl. Messe

Informationen zu Veranstaltungen,  
Tourismus und Freizeit

Rares, aber ohne Bares in Hummelshain
Das Hummelshainer Tante Irma Museum lädt ein zur Vorstel-
lung und Begutachtung von Ringen, Ketten, Broschen und an-
derem Schmuck. Unter dem Thema „Rares, aber ohne Bares. 
Ist mein Schmuck etwas wert?“ wird Goldschmiedemeister 
Dirk Weyrich aus Rudolstadt am 5. Mai 2024, ab 15 Uhr schöne 
und interessante Dinge aus Gold, Silber und anderen Materialien 
vorstellen und einige Werkzeuge des Goldschmiedehandwerks 
demonstrieren.

Wer möchte, ist herzlich eingeladen, Schmuck, Uhren und ande-
re Accessoires mitzubringen und dem Fachmann zur Begutach-
tung vorzulegen … ohne dass es um Kauf oder Verkauf geht!

Neben der interaktiven Dauerausstellung des Museums läuft zu-
gleich immer noch die zu diesem Thema passende Sonderaus-
stellung „Gut behütet und beschirmt“ (bis Pfingstmontag, den 
20. Mai 2024).

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchgemeinde

Gottesdienste & Veranstaltungen

Samstag 06. April
17:00 Uhr Kahla: Konzert „Lieder, die das Leben schreibt“
Sonntag 07. April
10:30 Uhr herzliche Einladung zum Gottesdienst in Kleineu-

tersdorf!
Sonntag 14. April
10:30 Uhr Kahla: Gottesdienst (m. Abendmahl)

Konzert: „Lieder, die das Leben schreibt“

Die Haarhäuser Kirchenband „Musicfriends“ um Pfarrer Friedrich 
singt und spielt mit Gitarre, Akkordeon, Saxophon und anderen 
Instrumenten ein buntes Programm. Eintritt frei!

Geburtstags-Café
Alle Geburtstagskinder unserer Gemeinden, die im Januar, Feb-
ruar oder März mindestens ihr 65. Lebensjahr vollendet haben, 
sind zu Freitag, 12.04. um 15 Uhr herzlich ins Gemeindehaus 
eingeladen. Melden Sie sich für Zusagen oder Fahrdienst-Wün-
sche bitte im Pfarramt (Tel. 739039).

Christenlehre
Klasse 1: Donnerstag 15 bis 16 Uhr
Klasse 2 + 3: Dienstag 15 bis 16 Uhr
Ab 4. Klasse:Donnerstag 16 bis 17 Uhr
Keine Christenlehre in den Schulferien!

Konfirmanden
Alle Konfirmanden und Vorkonfirmanden aus der Region Kahla 
und Reinstädter Grund erleben ihre Konfirmandenzeit gemein-
sam. Termine nach Absprache.

Junge Gemeinde
Die Junge Gemeinde trifft sich einmal im Monat freitags um 18 
Uhr im Gemeindehaus Kahla. Termine nach Absprache.

Pfarramtsbüro, R.-Breitscheid-Str. 1
Öffnungszeiten: Die., Mi. u. Fr.  10:00-11:00 Uhr

Do.  16:00-18:00 Uhr
Büro: Frau Rödger Tel. 036424 739039

Fax 036424 739038
E-Mail: kirche-kahla@online.de

Pfarrerin Wedding Tel. 0174 4560 384
Diakon Serbe Tel. 036424 82336
Kantorin Köllner Tel. 036424 78549
Gemeindepädagogin SchubertTel. 0174 9669 483
Diakonie Sozialstation, R.-Denner-Str. 1a
Pflegedienstleitung: Tel. 036424 23019
Verwaltung: Tel. 036424 56886

Fax: 036424 56887
Friedhof Kahla, Bachstr. 41 Tel. 036424 739039

mobil 0176 9916 2041
Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“, H.-Koch-Str. 20

Tel. 036424 22716

Ihre Ev. Kirchgemeinde Kahla finden Sie im Internet unter:
www.kirche-kahla.de
www.johann-walter-orgel-kahla.de bzw. www.jwok.de
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Die Fraktionen haben das Wort

Bürgerumfrage per Telefon  
der Freien Wähler Kahla
Bürgerinnen und Bürger der Stadt Kahla können, analog der 
schriftlichen Form der Bürgerumfrage, ihre Kritiken, Anregungen 
und Hinweise auch telefonisch übermitteln. Als Gesprächspart-
ner steht am

Mittwoch, dem 10.04.2024
von 18.00 - 19.00 Uhr

Frau Preuß 
Tel. 0151/57569473

Mittwoch, dem 17.04.2024
von 18.00 - 19.00 Uhr

Herr Merker 
Tel. 2 35 60

für Sie am Telefon bereit.

Bitte machen Sie von dieser Möglichkeit der Bürgerbeteiligung 
Gebrauch.

Dietmar Merker
Fraktionsvorsitzender

Vereine und Verbände

Tafel Kahla-Südliches Saaletal e.V.
Aufgrund der großen Nachfrage bieten wir am 10.04.2024 von 
14.00 - 16.00 Uhr nochmals einen Registrierungstermin an.

Bitte beachten Sie unten aufgeführte Einkommensobergrenze 
und bringen sie die nötigen Nachweise zur Registrierung mit. Ein 
PDF-Dokument zum Ausfüllen wird auf der Homepage der Stadt 
Kahla und auf der Facebook-Seite des Vereins zum Herunterla-
den bereitgestellt.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:

tafel.kahla-suedlichessaaletal@web.de

Tabelle mit Obergrenzen zur Gewährung eines Tafelpasses bei 
der Tafel Kahla-Südliches Saaletal

- Prinzipiell hat jeder Bürger der europäischen Union und Per-
sonen mit geltenden Aufenthaltsrecht Anspruch auf Gewäh-
rung eines Tafelpasses, welche nachweisbar eine soziale 
Leistung erhalten, keine Einkommenssteuer bezahlen und 
unter den nachfolgenden Obergrenzen liegen.

- Anspruchsberechtigt sind auch Personen in Voll- und Teilzeit-
beschäftigung und in Minijobs, welche eine soziale Aufsto-
ckung erhalten.

- Altersrentner und Bezieher einer Erwerbsminderungsrente 
müssen den Erhalt einer Grundsicherung, oder von Wohn-
geld nachweisen.

- Abtretungen von Einkommen für Miete, Pfändungen und an-
derer laufender Zahlungen gehören zum Einkommen.

- Tabelle der zurzeit geltenden Obergrenzen der monatlichen 
Einnahmen in €:

Der Besuch des Tante Irma Museums ist bis einschließlich Sep-
tember jeden Sonntag von 14 bis 16 Uhr möglich. Gruppen kön-
nen ihren Besuch darüber hinaus auf info@tim-hummelshain.de 
oder telefonisch unter 01525-6879301 auch zu anderen Zeiten 
vereinbaren.

Alle Ausstellungsräumlichkeiten können bei Bedarf mit den vor-
handenen drei Treppenliften erreicht werden.

Der Museumsclub freut sich auf Ihren Besuch!

„Wenzel & Daus“ eröffnen am 19. April 
die Livemusiksaison in der Seitenrodaer 
Spielerspelunke
Am dritten Freitag im April gehört die Bühne der Spielerspelunke 
immer der Hauskapelle vom Spielmannshof Seitenroda „Wen-
zel & Daus“. Das ist fast schon Tradition zur Eröffnung der Live-
musiksaison auf dem romantischen Vierseitenhof direkt an der 
Leuchtenburg.

Die Musiker Jörg Tolke und Norbert Wenke aus Seitenroda, die 
sich nach den alten Kartenspielbezeichnungen für Bube und As 
benannt haben, spielen mit Gitarre, Mundharmonika, Cajon und 
Schlagwerk live die Musik für ihre zwei besonderen Stimmen. 
So interpretieren sie ihre persönlichen Hits der letzten 50 Jahre 
in denen Bruce Springsteen, Johnny Cash, Westernhagen und 
Gerhard Gundermann ebenso feste Größen sind wie Don Wil-
liams, Peter Maffay oder Gunter Gabriel. Aber auch Ost-Klassi-
ker von City, Nina Hagen, Karussell, irische Gassenhauer oder 
die Gute-Laune-Hits der NDW-Zeit stehen regelmäßig auf ihrem 
Programm.

Wenzel & Daus live in der Spie-
lerspelunke vom Spielmannshof 
Seitenroda am 19. April 2024. 
Einlass ab 19 Uhr, Beginn ca. 20 
Uhr. Der Eintritt ist frei, eine Hut-
spende für die Musiker aber im-
mer gern gesehen.

Pilotprojekt „Scheunen-Shuttle“ aus Kahla 
und Jena zum Spielmannshof Seitenroda
Für 2024 haben sich die Seitenrodaer Spielleute einen besonde-
ren Service für ihre Gäste aus Kahla oder Jena einfallen lassen:

Zu den Abendveranstaltungen 
bieten sie das „Scheunen-Shut-
tle“, oder während der Salon-
Saison ab Oktober nennen sie 
es „Salon-Taxi“, aus diesen bei-
den Städten an. Die Besucher 
werden pünktlich vor Veranstal-
tungsbeginn zu den Toren des 
Spielmannshofes gebracht und in 
der Nacht wieder sicher nach Hause. So können sie den Abend 
unbeschwert genießen, sich auch einmal einen edlen Absinth 
gönnen und Niemand muss dafür bei Wasser oder Cola den 
drängelnden Fahrer spielen. Das gute Gefühl, damit auch un-
serer Umwelt Gutes getan zu haben, gibt es obendrein gratis 
dazu! Für dieses Pilotprojekt konnten ein Kahlaer und ein Jenaer 
Busunternehmen gewonnen werden, die bereit sind, dieses Ex-
periment mit zu wagen.

Die Karten dafür gibt es im Vorverkauf der Spielerspelunke zu-
nächst für Vierergruppen, die sich sicher leicht zusammenfinden 
werden. In der Woche direkt vor der Veranstaltung kann dann 
aber auch noch mit Einzelplätzen aufgefüllt werden.

Auch wenn für das Eröffnungskonzert mit „Wenzel & Daus“ am 
19. April keine Eintrittskarten erforderlich sind, steht für diese 
Veranstaltung bereits das erste Scheunen-Shuttle bereit.

Tickets für die Veranstaltungen und das Scheunen-Shuttle gibt 
es auf www.spielerspelunke.de/tickets
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zu sehen, mit dem Künstler ins Gespräch zu kommen und viel-
leicht das eine oder andere Werk zu erwerben.

Die Ausstellung kann zu den Öffnungszeiten der Stadtverwal-
tung Kahla, aber auch nach individueller Vereinbarung besichtigt 
werden. Die Kontaktdaten finden Sie unter www.kahla-art.de.

Kabarettistischer Vortrag zur „Erbschleicherei“
28.04.2024| 15.00 Uhr| Rathaussaal der Stadt Kahla

Erleben Sie ein amüsantes Kleinkunsttheater zum Mitdenken. 
Der Jurist und Kabarettist Lutz Teetzen präsentiert eine einzig-
artige Mischung von juristischen Inhalten und komödiantischer 
Darbietung. Dabei erfahren Sie Wissenswertes zum (eigenen) 
Erbrecht, lernen kuriose Nachlassfälle, die größten Irrtümern 
im Erbrecht und die Erbschaften unserer Promis kennen. Die Ti-
ckets zum Preis von 10,00 € sind im Reisebüro Schönfeld, im Fo-
tostudio Preuß sowie per Mail über info@kahla-art.de erhältlich.

Auch im Mai erwarten Sie spannende Ereignisse - von einer Ver-
nissage über ein Literaturcafé bis hin zu einer weiteren Kräuter-
wanderung - Sie dürfen gespannt sein.

Ihre Susann Gauer
Heimatgesellschaft Kahla e.V.

Der Förderverein „Mahn- und Gedenkstätte 
Walpersberg e.V.“, Sitz Kahla, informiert:
Vorab weisen wir darauf hin, dass alle unsere Artikel urhe-
berrechtlich geschützt sind und eine Nutzung - auch aus-
zugsweise oder im veränderten Wortlaut - rechtliche Schritte 
nach sich zieht. Voraussetzung für eine Nutzung/Veröffent-
lichung/Verwendung in jeglicher Form durch Dritte ist eine 
schriftliche Genehmigung des Vereins.

Objekte - dokumentieren Zeitgeschichte

In zwei Artikeln möchten wir die Arbeit zur Geschichte des „REI-
MAHG“ Werkes aus einer ganz anderen Betrachtungsweise er-
zählen, ihre Dokumentation.

Neben Schenkungen, Leihgaben, Funden und Ankäufen spielt 
die Archäologie eine wichtige Rolle, für uns speziell die Lage-
rarchäologie. Objekte haben eine hohe Beweiskraft und ermög-
lichen einen ganz besonderen Zugang zur Zeitgeschichte. Dies 
gewinnt umso mehr an Bedeutung, zum Gedenken, da die Zeit-
zeugenschaft zukünftig nicht mehr existent sein wird.

Lost Places wie die Lager, das Werk, das Krankenhaus und sei-
ne Baracken stehen nicht für sich allein, sondern werden durch 
erzählte Geschichten, Dokumente und erhalten gebliebenen Ob-
jekten zu Zeugnissen, die alle Menschen brauchen, die diese 
Erinnerung bewahren und dokumentieren.

Die Ausstellung zur Thematik „REIMAHG“ im Kahlaer Stadtmu-
seum ist somit ein nachhaltiger Beitrag zur Stadtgeschichte wie 
auch zum zukünftigen verantwortungsvollen Erinnern.

Alle Objekte der Ausstellung sind so einmalig wie ihre Geschich-
ten. Wichtig für die Präsentation ist stets ihr geschichtlicher 
Hintergrund und damit die Recherchen zum Objekt selbst. Un-
abdingbar ist hierbei die enge Zusammenarbeit mit unseren in-
ternationalen Netzwerk -Kontakten - denn die Objekte und Men-
schen sind international.

Zu den vielfältigen einzelnen Themen gehört die alliierte Luftauf-
klärung, sie hatte ihren Sitz in Medmenham, Danesfield House/ 
England. Bei einem Arbeitsbesuch im dortigen Museum, im mili-
tärischen Sperrgebiet gelegen, konnten wir durch Freunde einen 
Termin vereinbaren. Dort erfuhren wir alles Wissenswerte zur 
Luftaufklärung, letztendlich kehrten wir mit mehreren Leihgaben 
zurück. Aufgrund der Gespräche erfuhren wir auch wohin die 
5.000.000 Luftbilder und 40.000 Auswertungsberichte nach 1945 
ausgelagert wurden. Ein Weg dorthin führte nach Edinburgh in 
Schottland. Bereits vorangegangene Kontakte ermöglichten uns 
dort die Übernahme von Originalfilmdosen der alliierten Luftauf-
klärung. Zu dieser Thematik gehört ebenso die Kamera aus einer 
Spitfire PR, die über den Walpersberg flogen. Diese wurde uns 
aus Italien angeboten. Auf der Fahrt dorthin besuchten wir einige 
unserer italienischen Freunde. Die Kamera ist, wie die anderen 
Objekte auch, in einem sehr guten Zustand und musste nicht 
restauriert werden.

Anzahl der Personen Ober-
grenze

Hinweise

1 Erwachsener 1050€ Alleinstehend
2 Erwachsene 1600€ Ehe oder

Bedarfsgemeinschaft
3 Erwachsene 2100€ Ehe oder

Bedarfsgemeinschaft
4 Erwachsene 2600€ Ehe oder

Bedarfsgemeinschaft
1 Erwachsener + 1 Kind 1350€
1 Erwachsener + 2 Kinder 1600€
1 Erwachsener + 3 Kinder 1850€
1 Erwachsener + 4 Kinder 2100€ Jedes weitere Kind

+250€
2 Erwachsene + 1 Kind 1850€
2 Erwachsene + 2 Kinder 2100€
2 Erwachsene + 3 Kinder 2350€
2 Erwachsene + 4 Kinder 2600€ Jedes weitere Kind

+250€

- Abweichungen sind in der Tafelkundenliste zu begründen.
- Zuzahlung an die Tafeln pro Lebensmittelabholung = 4 € pro 

Erwachsenen +1€ pro Kind bis zum 18 Lebensjahr, danach 
werden eigene Einnahmen angerechnet.

- Junge Erwachsene über 18 Jahren mit eigenem Einkommen 
müssen selbst einen Tafelpass beantragen.

- Jeder neue Tafelpass kostet 1,50 € pro Ausstellung. Verlust 
kostet bis zu 5 €. Verspätete Antragstellung auf Verlängerung, 
mit mehr als 2 Monaten nach Ablaufdatum, kostet 2,50 €.

Ihr Tafel Kahla-Südliches Saaletal e.V.

Veranstaltungshinweise der 
Heimatgesellschaft Kahla e.V.
Endlich ist der Frühling da, und mit ihm erwachen nicht nur die 
Bäume zu neuem Leben, sondern auch die Stadt Kahla. Viele 
Veranstaltungen locken die Menschen aus Ihren Häusern, um 
die warme Sonne und die Vielfalt des kulturellen Angebots zu 
genießen. Hier sind einige Highlights, die Sie im April in Kahla 
mit uns erleben können:

Bücherflohmarkt
06.04.2024| 10.00 bis 14.00 Uhr| Rathaus der Stadt Kahla
Der Kaufpreis liegt bei 3 Euro je Kilo.

In Regalen, auf Dachböden oder in Kellern fristen unzählige Bü-
cher zu oft ein unbeachtetes Dasein - manche einmal gelesen, 
andere keinmal. Wir wollen diesen Büchern zu einem zweiten 
Leben verhalten. Durchforsten Sie ihre Bibliothek und fördern Sie 
das kulturelle Leben in Kahla.

Ihre Bücherspende können Sie am Freitag, den 05. April 2024, 
von 14.00 bis 18.00 Uhr im Rathaus abgeben. Wir sammeln 
Kinder- und Jugendbücher, Belletristik, Reiseliteratur, Klassiker, 
Krimis und Thriller im guten Zustand. Von Zeitschriftenspenden 
bitten wir abzusehen.

Wir freuen uns über tolle Bücher und einen erfolgreichen Bü-
cherbasar!

Kräuterwanderung
21.04.2024| 09.00 Uhr

Der Frühling bietet die perfekte Gelegenheit, die blühende Natur 
zu erkunden und die frische Luft zu genießen. Kräuter sind viel 
mehr als nur Teezutaten und Gewürze. So können die richtigen 
Kräuter nicht nur unser Wohlbefinden steigern, sondern auch 
das eine oder andere Zipperlein lindern.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung ist zwingend 
erforderlich über info@kahla-art.de. Der Unkostenbeitrag beträgt 
5 €.

Kahla in Pastell - Finissage zur Ausstellung
26.04.2024| 17.00 Uhr| Foyer im Rathaus

Die Ausstellung „Kahla in Pastell“ geht am 26. April 2024 mit ei-
ner Finissage zu Ende. Nutzen Sie die letzte Gelegenheit, die 
Kreidezeichnungen des Kunstmalers Eckard Weder aus Kahla 
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(Reichsarbeitsdienst). Dort abgebaut wurden sie auch in Lager 
E bei Eichenberg aufgebaut, nachdem die Lagerinsassen notge-
drungen einige Nächte im Freien übernachten mussten. Mit die-
sem Schlüssel konnte man die einzelnen Wandsegmente mühe-
los und schnell montieren. Die Baracken waren unterschiedlich 
groß und konnten je nach Bedarf und Bestimmung vergrößert 
oder verkleinert werden. Eine Baracke bestand aus 6 Zimmer mit 
jeweils mindestens 25 Personen in Doppelstockbetten.

Ein besonderes Objekt ist wohl das selbstgebaute Getreidemahl-
werk aus dem Lager Bibra. Auf einem Holzbrett haben osteuropä-
ische Lagerinsassen einen aus Duralblech hergestellten Zylinder 
montiert, den sie mit einem Nagel vielfach durchlöcherten. Die 
nach innen eingeschlagen scharfe Lochkanten arbeiteten wie ein 
Mahlwerk, wenn man den Zylinder mit einem am oberen Rand 
durchgesteckten langen Nagel drehte. Gebacken wurde in einem 
selbstgebauten Ofen, der sich hinter dem Lager am Waldrand 
befand. Getreide erhielten einige Insassen, die die Möglichkeit 
und Erlaubnis hatten, bei Bauern in der Umgebung zu arbeiten.

Vom Lager Forstberg stammt das Fragment einer Waschmittel-
verpackung. Ein bedeutsamer Fund. Die Geschichte dahinter 
dokumentiert, dass die geringe Zuteilung von Seife und Wasch-
pulver zum allgemein großen Problem in den Lagern gehörte, die 
mangelnde Hygiene war mit Ursache für epidemischen Erkran-
kungen vor allem der allgegenwärtige massive Befall mit Läusen 
und Bettwanzen. Wie gefährlich der Befall war, belegt Lager 1 am 
Walpersberg, dass nach seiner Räumung 1945 komplett abge-
brannt wurde, da der extreme Ungezieferbefall nicht zu bekämp-
fen war. Das brennende Lager war weithin sichtbar.

Oftmals kontaktiert man uns persönlich, aber auch nach Führun-
gen und bietet Objekte aus der REIMAHG an. Eines dieser Ob-
jekte ist der Montageschlüssel zum Aufbau der Zwangsarbeiter-
baracken, den uns ein Einwohner aus Löbschütz schenkte. Die 
meisten Baracken kamen als Bausatz aus Hermsdorf, vom RAD 
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Der KSC-Motor Jena, Sektion Kahla

Die Vergiftungen der Saale durch einen 
Chemiebetrieb in Schwarza von 1936 sowie 1994. 
Die wohl schlimmsten Katastrophen der Saale!

Viele werden sich noch an die Vergiftung der 
Saale von 1994 erinnern und jene welche das 
Ausmaß mit ihren eigenen Augen gesehen ha-
ben werden wohl niemals vergessen können 
wie sich 80 cm bis 1 Meter hoher Schaum von 
Schwarza bis Dornburg und darüber hinaus 
über die Saale schob, die Fische erstickend auf 
das Ufer sprangen und verendeten oder bereits 

tot im Wasser trieben.

Der gesamte Fischbestand der Saale wurde durch dieses 
Unglück vernichtet, in den Medien ging man von runden 40 
Tonnen toter Fische aus.

Es war der Totalverlust des gesamten Fischbestandes in der 
Saale von Schwarza bis nahezu zur Elbmündung!!Jene wel-
che dies erlebten, die Bilder werden sie wohl niemals vergessen 
können, ohne Möglichkeiten etwas zu tun mussten sie zuschau-
en….

Bilder: Archiv SAVK 1924 / Na-
hezu 1 Meter giftiger 
Schaum, die Fische 
versuchten aus dem 
Schaum heraus selbst 
ans Land zu „fliehen“.

Die jahrzehntelange Arbeit der Sportangler zu der Erhaltung ei-
nes gesunden Fischbestandes in seiner Artenvielfalt längs der 
Saale wurde dadurch zu Nichte gemacht, Jahrzehnte werden die 
Sportangler an Arbeit und Gelder investieren müssen um allein 
nur den Zustand der Saale wieder zu erreichen welchen die Saa-
le vor der Katastrophe hatte!

Bereits 1936 kam es zu einem solchen Chemieunglück in 
der Saale, verursacht durch denselben Betrieb in Schwarza.

Durch einen technischen Defekt wurde eine giftige Chemikalie 
von der Zell- Fabrik in Schwarza in die Saale geleitet. Am Mitt-
woch nach dem Chemieunglück in der Saale, am 21. Oktober 
1936, hielten im „Gasthaus zur Sonne“ in Kahla alle sämtliche 
Fischereiberechtigten an der Saale (von Schwarza- Rudolstadt 
bis Dornburg) eine Versammlung ab, an der auch ein Herr der 
Landesbauernschaft Weimar und die Führer der Fischereige-
nossenschaften Jena, Stadtroda und Rudolstadt/ Saalfeld teil-
nahmen. Es sollte hauptsächlich festgestellt werden, wie groß 
der durch das Fischsterben in der Saale entstandene Schaden 
ist. Es wurde hervorgehoben, dass außer dem großen Verlust 
an Nahrungsmitteln, auch Existenzen vernichtet sind, denn alle 
Berufsfischer, deren Ernährung vom Fischfang abhängt, sind 
brotlos geworden.

Welche Auswirkungen das durch 
vergiftetes Abwasser hervorge-
rufenes Fischsterben hatte kann 
man in dem „Kahlaer Tageblatt“ 
Jahrgang 122 Nr. 252 vom 27. 
Oktober 1936 nachlesen: „Auf 
einer Länge von 75 Kilometern 
von Schwarza Saale abwärts 
wurde der gesamte Fischbe-
stand vernichtet und über 400 
Sportangler werden in den 
nächsten sechs bis acht Jah-
ren auf ihren Sport verzichten 
müssen.

Aktion “Saubere Umwelt 2024“

Verein KSC-Motor Jena, Sektion Kahla war dabei!

Wir haben den Ruf vom Bürgermeister vernommen und 9 Rin-
gerinnen und Ringer aus Kahla und ihre Eltern trafen sich am 
Sonnabend, den 16.03.2024, um gemeinsam in der Natur Ord-
nung zu schaffen.

Mit Müllsäcken, Handschuhen und Greifzangen bewaffnet ging 
es los. Gesammelt wurde vom Gries bis zur Moserbrücke. „Ge-
funden“ und eingesammelt haben wir alte Fahrradlenker, alte 
Schutzbleche, alte Fahrradreifen, Spielzeug, Taschentücher, 
weggeworfene Hundetüten und Pfandflaschen. Wir fragten uns, 
warum schmeißt man Müll in unsere schöne Saalelandschaft?

Nach 2 Stunden hatten wir 5 große Müllsäcke voll mit Müll und 
ein gutes Gefühl, dass man gemeinsam die Natur von Müll be-
freit hat.

Spaziergänger, die wir auf unserer Sammelrunde getroffen hat-
ten, lobten unser Engagement für unsere Stadt. Nächstes Jahr 
sind wir wieder dabei und vielleicht entscheiden sich auch an-
dere Vereine mitzumachen, wenn es heißt: „ Saubere Umwelt 
2025“.
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Nachruf
Tief betroffen vom Tod unseres Ehrenvorsitzenden

des Kleingartenvereins „Am Alten Gericht“

Jürgen Pilz

nehmen wir Abschied.

Seine Einsatzbereitschaft und Engagement sind uns 
Verpflichtung.

Die Mitglieder des Kleingartenvereins

Sportnachrichten

Großes Interesse an Fußball-AG  
der Kahlaer Friedensschule
Die Teilnahme an den Fußball-Arbeitsgemeinschaften der Kahl-
aer Friedensschule ist auch im zweiten Schulhalbjahr 2023/2024 
sehr beliebt.

Jungen wie Mädchen sind dazu gern eingeladen. Meldungen bit-
te über die Klassenlehrer (natürlich kostenlos!).
Die 3./4. Klassen der Friedensschule haben Montag und die 1./2. 
Klassen Dienstag jeweils von 15.15 bis 16.30 Uhr in der Sport-
halle vom Leuchtenburg-Gymnasium ihre Übungszeiten.

Unterstützt werden die Arbeitsgemeinschaften vom Kreissport-
bund Saale-Holzland e.V. und den beiden Kahlaer Vereinen SV 
1910 Kahla und der BSG Chemie Kahla.

1./2. Klasse der Kahlaer Friedensschule Schuljahr 2023/24

Gelungener Frauensporttag in Kahla
Kürzlich fand in der Sporthalle der Regelschule Kahla der tradi-
tionelle Gesundheits- und Fitnesstag für Frauen und Mädchen 
statt, der vom Kreissportbund Saale-Holzland e.V. organisiert 
wurde.

35 Bewegungsbegeisterte jeden Alters strömten - ausgerüstet 
mit Turnmatte, Schal und Wasserflasche - in die Sporthalle der 
Regelschule, um gemeinsam aktiv zu sein. Die Teilnehmer mit 
der weitesten Anreise kamen aus Ilmenau und Bad Lobenstein.

Natürlich waren die Gymnastikfrauen vom SV 1910 Kahla stark 
vertreten. Und sie bereuten ihr Kommen nicht. Referentin war 
Carolin Andrae aus Gera, die die Teilnehmerinnen schnell zum 
Mitmachen motivierte. Schwerpunktthema war die „Kräftigung 
und Balance der Körpermitte“.

Eine gelungene Veranstaltung, alle freuen sich schon auf das 
nächste Mal!

Kahlaer Gesundheits- und Fitnesstag 2024

Der Gesamtschaden an Fischen wurde auf 120 Tonnen im 
Wert von 150. 000 Reichsmark beziffert. Entspricht heute: 
203.756 €

Der Ortsgruppe Rudolstadt des Reichsverbandes Deutscher 
Sportfischer ist es in Gemeinschaft mit dem Gauführer ge-
lungen, eine Vereinbarung zu erzielen, wonach der durch das 
Fischsterben in der Saale den Sportanglern entstandene Scha-
den mit 10.000 Mark vergütet werden sollte. Diese Mittel sollten 
durch die Sportangler nach der Fertigstellung der Kläranlage in 
Schwarza für Fischbrut und Besatzmaßnahmen in der Saale ver-
wendet werden.

Konkret wurde vereinbart das durch jährliche Zuwendungen vor 
allem in Form von Fischbesatz für die Saale der entstandene 
Schaden reguliert werden sollte.

So wurden in den Jahren 1936 und 1937 von Aal bis Schleien 
aus Hamburg mittels Güterwagen nach Kahla befördert und in 
die Saale eingesetzt.

Hieran konnten sich noch Anfangs der 80- iger Jahre die wirklich 
älteren Sportfreunde des SAV Kahla e.V. 1924 erinnern, welche 
ich noch Kennenlernen durfte.

Erinnern konnten sie sich auch 
daran, dass mit dem Ausbruch 
des 2. Weltkrieges diese Maß-
nahmen eingestellt wurden, so 
dass die Sportfreunde allein 
durch ihre eigenen Leistungen 
eine Stabilisierung des Fisch-

bestandes in der Saale erreichen mussten.
Zu Zeiten nach der Beendigung des 2. Weltkrieges hatte die 
Saale in etwa den Stand erreicht, welchen sie vor der Katas-
trophe von 1936 hatte.

Die Sportfreunde konnten ihren Angelsport wieder ausüben.

In dem „Kahlaer Tageblatt“ vom 26. Oktober 1936 schreibt 
Herr Henschel, Vereinsführer der Kahlaer Sportangler: „Es 
wurde uns versprochen, dass nach der Fertigstellung der 
Kläranlage in der Zellwolle Fabrik ein Fischsterben nicht 
wieder vorkommt.

Hoffen wir das Beste!“

Wie wir wissen sollte sich nach 58 Jahren die Katastrophe von 
1936, diesmal jedoch noch schlimmeren Ausmaß, in der Saale 
wiederholen.

Ja, alle Fraktionen des damaligen Bundestages waren in Kahla 
um sich vom Ausmaß der Katastrophe ein Bild zu machen, ich 
war zugegen, allein blieb jedwede Hilfe und Unterstützung derer 
aus. „Nach dem Rundgang im Porzellanwerk reisten sie wieder 
ab.“

Allein Wolfgang Fiedler, Mitglied des Thüringer Landtages 
der CDU, in enger Zusammenarbeit mit dem langjährigen 
und verdienstvollen Bürgermeister unserer Stadt Kahla, 
Bernd Leube, dem unvergessen, langjährigen und kämpferi-
schen 1. Vereins-vorsitzenden Udo Gudd, nahmen sich dem 
Geschehenen an und dies bis zum Ende!

Dank der Aktivitäten, unerbitt-
lich und konsequent, Millionen-
beträge wurden bewegt um eine 
weitere solche Katastrophe zu 
verhindern, einer Widerbelebung 
des Fischbesatzes in der Saale 
zu ermöglichen!

Wolfgang Fiedler, Bernd Leube sowie unser verdienstvoller 1. 
Vereinsvorsitzender Udo Gudd sind Ehrenmitglied im Sportang-
lerverein Kahla e.V.1924.

In der kommenden Ausgabe, weiter im Exkurs zu unserer 
Saale, dem Vereinsgewässer des Sportanglervereines Kahla 
e.V.1924.

Unser Kahlaer „Dohlenstein“, sein Einwirken auf den Fluss-
verlauf sowie Flora und Fauna der Saale. Als Jena (demnach 
wohl auch Kahla?) Hafenstadt werden sollte.

Das verworfene Projekt „Nord-Süd-Deutsche Wasserstraße“ 
von 1926.

Dieter Melzer, sen.
P/Ö
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SV 1910 Kahla, Abteilung Kegeln

Abschluss Spielsaison 2023/2024

Die gemische Mannschaft hat die Spielsaison mit einem guten 5. 
Platz von 8 Mannschaften beendet. Folgender Tabellenendstand:

1. SV Blau Weiß Bürgel 22 : 6 Punkte
2. SG Rockau/Schkölen 22 : 6
3. SV Hermsdorf 4 18 : 10
4. KSV Dorndorf 2 14 : 14
5. SV 1910 Kahla 12 : 16
6. SV 1955 Bucha 3 10 : 18
7. SV E. Silbitz/Crossen 10 : 18
8. 1. SKK Gut Holz Stadtroda 5 4 : 24

Unter den Top 10 in der Einzelwertung der mehr als 4 gespiel-
ten Spielen sind auf dem 8. Platz Sabine Rosenkranz und auf 
dem 9. Platz Kerstin Seiferth. In der Gesamteinzelwertung aller 
80 Spieler/innen liegt unser Toralf Köhler an 1. Stelle. Herzlichen 
Glückwunsch an unsere 3 Kegler/innen.

Zur Kreiseinzelmeisterschaft der Frauen und Seniorinnen am 13. 
und 14. April 2024 in Stadtroda treten Kerstin Seiferth und Sabi-
ne Rosenkranz in ihrer Altersklasse an. Ich wünsche den beiden 
beste Ergebnisse und Gut Holz!

Nun hoffen wir alle auf einen termingerechten Umbau unserer 
Kegelbahnanlage damit wir im Sommer noch ein paar Probeku-
geln schieben können um ab September in die neue Spielsaison 
2024/2025 zu starten.

Bleibt gesund und Gut Holz

Gabi Skoczowsky

42 Jahre Sportgruppe Klüger
Doch zuerst, unsere Sportgruppe gründete sich am 23. März 
1982, also ein beachtliches „Alter“ und Durchstehvermögen.

Dieses Jahr fiel dieses Datum genau auf einen Samstag und 
wir hatten die Idee es im Rosengarten gemeinsam mit unseren 
Ehepartnern zu feiern, denn auch unsere Männer haben großen 
Anteil am Bestehen unserer Sportgruppe.

Für die ersten Sportsstunden hatten wir einen Übungsraum 
(Saal) im ehemaligen Kulturhaus in Kahla. Erst wurde Sport 
gemacht und dann eine Etage tiefer die verbrauchten Kalorien 
wieder ersetzt. Dieses gemeinsame Zusammensein, das Reden, 
sowohl um sportliche, private oder allgemeine Ereignisse war 
und ist ein wichtiger Punkt im Zusammenhalt der Gruppe.

In sportlicher Hinsicht haben wir begonnen ohne Musik zu üben, 
dann kam die Aerobic-Welle, also Musik von Kassetten. Es folgte 
Musik von CDs, selbst aufgenommene oder gekaufte CDs mit 
Salza, Fitness Rückentraining usw. Heute haben wir eine leis-
tungsfähige kabellose Lautsprecherbox und Musik aus dem Han-
dy.

Im Laufe der Zeit haben wir uns auch kleine Geräte, wie Fitness-
ball, Igelball, Terraband, Balancekissen usw. gekauft, die in den 
Übungsstunden genutzt werden.

Seit Bestehen unserer Gruppe (15-20 Frauen) wurde am Diens-
tagabend regelmäßig Sport gemacht. Wir sind 39-mal zur Tur-
nerkirmes aufgetreten. Kennt Ihr noch die Titelmusik dazu wie 
„Anton aus Tirol“, „Resi I hol Dich mit ‘n Traktor ab“, „Cowboy und 
Indianer“, „I sing a Lied für Dich“ usw..

Die Musik ist in unserem Sport ein wichtiger Bestandteil gewor-
den, egal ob bei Aufwärmphasen, Dehnung, Ausdauer, Krafttrai-
ning, Warm-up oder Übungskombinationen, das Taktgefühl ver-
bunden mit diesen Übungen, fördert nicht nur die Beweglichkeit, 
sondern auch den Geist.

Mittlerweile sind wir 65+, aber wenn ich so meine Frauen sehe, 
denke ich oftmals viel älter sind sie nicht geworden. Obwohl wir 
nicht mehr „jung und knackig“ sondern nur noch knackig sind, 
wird weiter trainiert und jeder nach seinen körperlichen Fähigkei-
ten, denn Mitmachen ist Alles.

Mitmachen bedeutet aber nicht nur Sport. Denkt auch an die 
schönen gemeinsamen Stunden anlässlich des Frauentages im 
Volkshaus, gemeinsame Kino- und Kegelabende, Wanderungen 
um unsere Stadt, Besuche bei ehemaligen Sportfrauen, die nicht 
mehr in Kahla wohnen, Fahrten mit den Ruderbooten auf der 
Saale, Besuch des Kienberghauses, usw. die Liste wäre zu lang 
um alles aufzuschreiben.

Doch nun zum 23. März in diesem Jahr. Es war für alle ein gelun-
gener Abend geworden. Gesprächsstoff gab es genügend - Er-
innerungen oder Fotos aus den letzten Jahren - und vieles mehr.

An dieser Stelle möchte ich mich nochmals herzlich bei mei-
nen Sportfrauen für die vergangenen Jahre bedanken, dass sie 
immer mit Matte, Handtuch und kleinen Geräten am Dienstag-
abend in der Turnhalle standen und stehen. Dank sagen für die 
vielen schönen Stunden auch außerhalb des Sportes und Danke 
für das Vertrauen noch weitere schöne Jahre mit Euch etwas für 
unsere Gesundheit zu tun. Danke für eine so großartige Truppe, 
denn ohne Euch könnte das Alles nicht stattfinden. Danke auch 
an Gudrun Farner für Ihre Vertretung, Danke an Bruna Reich-
ardt für ihre organisatorische Arbeit und Danke, dass ich Euere 
Übungsleiterin sein kann.

Gudrun Klüger

Anzeigentei

Abschied nehmen

"Die Erinnerung ist ein Fenster, 
durch das ich Dich sehen kann, 

wann immer ich will."

Marga Wallach
geb. Boxhorn

* 20. Juni 1931       † 17. März 2024

Dich erlöst zu wissen, in Deinem 
hohen, gesegneten Alter, von Krankheit 
und der Last des Lebens gibt uns Trost.

In liebevoller, dankbarer Erinnerung 
nehmen wir in aller Stille Abschied.

Gabriele Wallach
im Namen der Familie 
und aller Angehörigen

Kahla und Jena, im April 2024

wittich.de/traueranzeigen
Traueranzeigen online aufgeben:
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Auferstehung ist unser Glaube,  
Wiedersehen unsere Hoffnung,  

Gedenken unsere Liebe.

Gertha Knoll
geb. Schimmel

1930 – 2024

DANKE

allen Verwandten, Freunden, Bekannten und  
Nachbarn, die ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten und uns zum  
Trauergottesdienst begleiteten. Lieben Dank dem Team 
des ASB-Seniorenheimes „Am Würzbachgrund“ in 
Hummelshain und Frau Pastorin Wedding.

In Verbundenheit

Ihre Kinder
Elisabeth Grüner und Werner Knoll
im Namen der Familie

Kahla-Löbschütz, im April 2024

„Wenn die Sonne des Lebens untergeht,  
leuchten die Sterne der Erinnerung.“

Konrad Klose
06. Februar 1940 - 26. Februar 2024

Seinen letzten Wunsch erfüllend,  
haben wir in aller Stille Abschied genommen.
Wir bedanken uns für die Wertschätzung, Freundschaft 
und Verbundenheit im Leben und für alle Gesten und 
Zeichen der Anteilnahme und Beileidsbekundung.

In liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit
Seine Gudrun
Seine Tochter Kerstin Hartwig und Ehemann Jens
Seine Enkelin Kati Hartwig mit Thomas
Seine Urenkel Jonas und Amelie
im Namen aller Angehörigen

Kahla, im April 2024

Eines Morgens wachst du nicht mehr auf,
die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen.

Nichts ändert diesen neuen Tageslauf. –
Nur du bist fortgegangen – du bist nun frei,

unsere Tränen wünschen dir Glück.
Goethe

            

Schrott
DEr

Georg rendchenFiffi

Schrott
DEr

Georg rendchenFiffi

                  Annahme von 
                 Schrott und Metallen

Am Solarpark | Zimmritz 37 | 07751 Milda

Termine nach Vereinbarung 01 76 - 23 16 49 30

Kupfer | Messing | Alu | Kabel | Haushaltsgeräte 
Alu-Motoren | E-Motoren | Altfahrzeuge 

Altmaschinen und -geräte u.s.w.

Annahme, Abholung,  
Behältergestellung  

nach tel. Vereinbarung

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!

0800-1860000 (kostenlos) 
www.ankaufwohnmobile.de

Verantwortung für das Leben und den Tod
Bestattungsvorsorge

Sterbegeldversicherung
August-Bebel-Straße 16, 07768 Kahla

Quergasse 6, 07743 Jena, Tel: (03641) 231858
www.bestattung-rm.de

WWW.HILFETELEFON.DE

43x45_BFZ_Logo_AZ_Telefonbuchverlag.indd 105.03.15 10:25 

WWW.HILFETELEFON.DE

43x45_BFZ_Logo_AZ_Telefonbuchverlag.indd 105.03.15 10:25 

...stark in der Region
• Aufkleber
• Banner
• Broschüren
• Bücher
• Flyer

• Plakate
• Kalender
• Werbemittel
• Zeitungen
 und vieles mehr…

LINUS WITTICH Medien KG
In den Folgen 43 ·  98693 Ilmenau      
Telefon: 03677 2050-0 · info@wittich-langewiesen.de
www.wittich.de

Abschied nehmen
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Maßgeschneidert statt von der Stange
Pro Jahr erfüllen sich rund 
100.000 private Bauherren 
in Deutschland den Traum 
vom eigenen Haus, 36 
Prozent von ihnen ent-
scheiden sich dabei für 
ein schlüsselfertiges Ein-
familienhaus. Ein solches 
Komplettpaket bietet viele 
Vorteile. 

Während des gesamt-
en Bauvorhabens steht 
beispielsweise ein fester 
Ansprechpartner zur Ver-
fügung, der sich um die 
Koordinierung aller Gewer-
ke sowie die Einhaltung der 
Kosten- und Terminpläne 
kümmert. Was viele nicht 
wissen: Schlüsselfertig 
angeboten werden nicht 
nur Fertighäuser, sondern 
auch individuell geplante 
Massivhäuser.

Die viel gepriesene Indivi-
dualität im Fertighausbe-
reich ist oft nicht mehr als 
die Variation von Standard-
typen. Beim Massivbau 
dagegen setzt der Bau-
träger sogar einen selbst 
skizzierten Entwurf oder 
eine vorhandene Planung 
problemlos um. Wer nicht 
so kreativ ist, kann sich an 

vorgeplanten Massivhäu-
sern orientieren und diese 
an die eigenen Vorstel-
lungen individuell anpas-
sen lassen. 

Zudem zeichnen sich Häu-
ser aus massivem Mauer-
werk durch hohe Nachhal-
tigkeit aus. So lassen sie 
sich mit vergleichsweise 
geringem Aufwand an ge-
änderte Bedürfnisse ihrer 
Bewohner anpassen und 
über den gesamten Le-
benszyklus mehrmals um-
bauen. Ein weiterer Plus-
punkt ist ihre Wertstabilität, 
die sich in einem höheren 
Wiederverkaufswert aus-
zahlt.

Interessenten können am 
besten in einem persön-
lichen Gespräch mit dem 
Anbieter herausfi nden, ob 
dieser die versprochene 
Individualität halten kann. 

Verfügt der Bauträger über 
eigene Architekten oder 
Fachplaner, die mit mo-
dernen Planungstechniken 
vertraut sind, steht dem in-
dividuell geplanten Traum-
haus nichts im Wege.
 djd 63440

Bauen und Wohnen

www.bausachverstaendiger-gutachten.de
Telefon: 036427/22258 • Mobil: 0176/31666552

 e.reinhardt@bsv-mitteldeutschland.de

Ihr Partner „Rund um die Immobilie“

Schuster Liftsysteme
Ihr Treppenliftspezialist e.K.

03 64 24 / 71 49 15
Christian Krahmer
Brückenstraße 4 - 07768 Kahla

Ich komme gern zu Ihnen nach Hause und
erstelle Ihnen ein individuelles Angebot.

Ich berate Sie umfassend zu den 
Möglichkeiten und beantworte Ihre Fragen.

Vereinbaren Sie noch heute einen Termin.

Die Beratung ist für Sie kostenfrei 
und unverbindlich.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserer
Fenster- und Türenwelt.

Fenster- und Türenwelt
Buttstädter Str. 44
99510 Apolda
Tel.: 03644/507960

www.Integral-Fenster.de

Bei uns erhalten Sie das 
Komplett-Paket vom 

professionellen Aufmaß bis 
zur fachgerechten Montage!

 Foto: djd/Helma Eigenheimbau AG
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Bauen und Wohnen

FrühjahrsaktionFrühjahrsaktion
Dach / Fassade / Metallbau

ACHTUNG HAUSBESITZER!
Seit 26 Jahren ist unser Team Ihr zuverlässiger Partner bei Sanierungsfragen rund um Ihr Haus!

Bei uns ist Ihr Dach in guten Händen – Preisbeispiele auf 100 m²
Dachumdeckung mit Betondachsteinen  ab 12.900,- €
Ultraleichtdach, Alu-Dachpfanne, nur 2 kg/m²  ab 12.980,- €
Dachfläche mit Bitumenschindeln, schwarz/rot   ab 8.490,- €

Tonziegeldächer, Flachdachsanierung, Holzarbeiten, Dämmung, Dachklempnerarbeiten, Dachfensteraustausch, Vollwärmeschutz, 
Schieferarbeiten, Metallbau, Zäune/Tore/Geländer in Edelstahl/verzinkt, Balkonanlagen, Fenstergitter

Planung, Lieferung, Montage von Photovoltaik-Anlagen

Wir verschönern Ihr Zuhause (Beispiel 100 m2 Wandfläche)
Fassadenanstrich inklusive Grundierung    ab 5.450,- €
Fassadenputz inkl. Untergründe     ab 8.950,- €

Dachdeckerbetrieb Bau Gut Bedacht, Malermeister Ullrich | Schreinermeister Koch, Metallbaumeister Eubling

Unsere Beratung und Angebot sind kostenlos und unverbindlich
LB Umwelt- und Tiefbautechnik GmbH –

Das Handwerkerhaus
Die Arbeitsgemeinschaft der Meister-Fachbetriebe

Am Vogelherd 97 | 98693 Ilmenau

Telefon 03677-207736    Mail: lbut-gmbh@gmx.de

26
Jahre

26
Jahre

Frühjahrsputz für Rollläden und Sonnenschutz
Wenn die Tage wieder län-
ger werden und die Früh-
lingssonne Balkone und 
Terrassen erwärmt, ist es 
Zeit, seinen Rollläden und 
anderen Sonnenschutz-
produkten wie Markisen, 
Außenjalousien, Sonnen-
segeln und Screens et-
was Aufmerksamkeit zu 
schenken. Rollladen- und 
Sonnenschutzfachbetriebe 
(RS-Fachbetrieb) sorgen 
mit einer fachgerechten 
Wartung für eine lange 
Lebensdauer des Sonnen-
schutzes und machen ihn 
fi t für die nächste Saison. 
So hält ein hochwertiger 
Sonnenschutz 30 Jahre 
und länger.

Der über den Winter an-
gesammelte Dreck lässt 

sich in den meisten Fällen 
mit wenig Aufwand selbst 
entfernen. Mit einem wei-
chen Besen oder Handfe-
ger den groben Schmutz 
beseitigen, anschließend 
mit warmer Seifenlau-
ge und einem Schwamm 
festsitzenden Schmutz 

und Flecken bearbeiten, 
und zum Schluss alles mit 
klarem Wasser gut abspü-
len und einem sauberen 
Tuch trockenputzen. Da-
nach sehen Rollläden fast 
wieder aus wie neu, und 
Markisenstoffe leuchten 
mit den Frühlingsblumen 

um die Wette. Hartnäckiger 
Schmutz sollte keinesfalls 
mit scharfen Haushalts-
reinigern oder gar einem 
Hochdruckstrahler traktiert, 
sondern vom Fachmann 
behandelt werden. Das ko-
stet zwar, macht sich aber 
in vielen Fällen bezahlt. 

„Die RS-Fachbetriebe kön-
nen die Reinigung mit einer 
Funktionsprüfung und War-
tung des Sonnenschutzes 
verbinden und dadurch 
größere Reparaturen oder 
Neuanschaffungen ver-
meiden“, empfi ehlt Björn 
Kuhnke vom Bundesver-
band Rollladen + Sonnen-
schutz e.V.

www.rollladen-
sonnenschutz.de

 Foto: BVRS_Pressebild


